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-^r geehrter Herr Heinz, . .. Zur ) 9 in Kronstadt—^*
's'- 1 • eltkrieg bestand lange (Tin Stammtisch im Gasthof "^a!)cl", der 

fast täglich zur-) dämmer schoppen zusamentrat - bloß am Sonntag tat er es 
nicht» •'■• gehö ten Fänger. vorsch i edeasten Alters, verseh ied. : " ttzr ^instel- 

' ' e an. Hans der, der I aler»spielte dort eine o 's, auc^der
. . iJchsen

hochgeehrt der “rofessor des ^cha)(guRÄ*( ymnas'ums ^r.Baciu, i manist, 
•’.. s einer -. e 5* db-xsten . h wf, onen ich Ke begegnet bin. ...ines 

Ta ;eS| 1933» brachte Mir seine ^rau»Tochter des jüdisc - .srs Sägern 
eine äußerst kultivierte Absolventin des do nt^rus vmnasiums, einige von ihr 
aus dc^ ^umänisc en gut ms ^eutscae übertragene Gedichte ihres 14jährigen 
Sohn® Stefan. Ich druckte sie im "Kling 0"' ,' - ' so de ein neu .r runänl- 
scl er Dichter zuerst in deutscher ^prac o un. iurch eine deutsche Zeitschrift

: chte. Nichifor Crainic schrieb da­
rüber einen i-ursata.
■iescr Z te V» n ilaciu war oa' •' einer der rr ro ? st er beachteten zu gen Poeten 

' Janen. Turch seinc auch i itadt ti £ voran rts Jugend 
hätte er viel leicht anch ein sh'chsisc’ er utor v-ei"' ’ "• »1 . r,Tu , üe üe-. 
sbhiht' . 1 rbt i te i n de uns al o kr tiy herum, r?:’ heute ist er » rofcssor 
Pür prac en in Honolulu» eifri . - Mit . xilblat-

5 1 . .3.
or öchweizoriscl’ n :">.tr . Daß ich ihr rum erstenmal druckte, hat er nicht 

vorg-? en. schic t mir seinen Bücher, so vor kur s 1 gle: ch drei mit seinen 
Nachdichtungen südamerikanischer Lyriker, in vestGe tmc .on Verla- 

£ n ersc.ieron. Ich bin zu sc r mit ‘rboit belastet, als das ich mich mit 



den Bänden beschäftigen könnte. Ich guckte da und dort hinein. Was ich in ’B
Vorbeiflug sah, schien nicht schlecht»

di- drei Bücher ie loc sehr ? ; ben >ie es mir bitte, ich schenke sM 
I rnon 5 ern.^ine Besprechung für meine üdostdeutschen Vierteljahresblättcr4B 
ist nic^t erfort r ic^ - denen liegt das ^hema eer Bicher zu fern« ^B 
Aber der hier beigefügte Aufsatz von Baciu,' der auch pastio^ betrif t, weichet 
übrigens eben 50 Jahre alt geworden ist, w re insoweit für meine ^eit^c’-rift 
beac? tersvert, als man an'" Grund der Aus-- hrun en Professor Bacius eir^o Glosse 
vor: - en kr' ntc, .kvr-z, etwa 15-Si Zeil n, das würde genügen, das Gan^o wegen 
Pastier» Sie rennen lesen seltsamen Mann. Darum bi te ich >ie frenndJidch, 
Bacius Aufsatz zu 1 -s^n 'n' zu ör f ?i, ob bio dip k" rin . schreiben 
wol n. Mich würde es freuen. Muin Heft 1/1978 hab ich abgeschlossen. Die 
vloF^h könnt’., al : o nur in 0oft, 1 *latz find : i. »us Manuskript mUBt ^ich bis 
Mitt Janua ■ 1978 haben.

tjs gr : t io freu.ndlick ’n ' sch i '.f: g .tun a.l’.u c t • ischen 
Ihr ergebene^


